Inſerate 
werden angenommen 
in Poſen bei der Expedition 


der zeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Suſt. Ad. Schleh. Hoflieferant, 
Ar. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Stto niekiſch, in Firma 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8. 
Verantwortlicher Redakteur: 
6. Wagner in Poſen. 
Rebaktiond-Spredftunde | 
von 9—11 Uhr Vorm. 


Die „Poſener Zeitung“ erſcheint täglich drei Mal, 


rlich 4,50 M. für di 
Foutichtand 5. 48 Nl. Betei: 
der Zeitung ſow .. 


Ar. 335 


Deutſchland. 

A Berlin, 13. Mai. [Eine ſonderbare Ent, 
ſcheſdung.] Eine prinziptell wichtige Entſcheidung hat 
der Bezirksausſchuß zu Köslin gefällt. In Stolp beſtehen 
Differenzen zwiſchen dem Bürgermeiſter und den Stadtverord⸗ 
neten. Der Bürgermeiſter will als Polizeiverwalter nicht ge⸗ 
ſtatten, daß die Stadtverordneten ohne Zus iehung des 
Magiſtrats eine Borverfammlung abhalten. 


Eine ſolche Verſammlung ſolle als öffentliche angeſehen wer⸗ 5 


den, zu der die polizeiliche Genehmigung eingeholt werden 


müſſe. Auf die Beſchwerde 
gierungs⸗ wie der Oberpräſident die Anficht des Bürgermeisters 
für zutreffend erklärt, und der Bezirksausſchuß iſt jetzt dieſer 
Auffaſſung beigetreten. Das gefällte Urtheil iſt umſo merk⸗ 
würdiger, als es in Cleve vor ganz kurzer Zeit in einem 
gleichliegenden Falle ganz entgegengeiebt entſchieden worden iſt. 

— Ein Parteitag der Freiſinnigen Volksparte! 
Dfipreußen fand am Sonntag in Anſterburg ſtatt 

des Stadtraths Graf⸗ Königsberg. Derfelbe 
war von etwa 300 Perſonen aus allen Kreiſen der Provinz be⸗ 
ſucht. Den Bericht über die Umſturzvorlage bielt Herr 
v. Saucken⸗Tarputſchen der Sohn des hekannten 
Rarlamentariers. Die Verſammlung nahm eine Re ſo⸗ 
(utlon ar, in welcher ſie ihre Freude über das Scheitern der 
Umſturzvorlage kundgab und gleichzeitig Proteſt erhob gegen jeden 
Rerſuch, die Knebelung der öffentlichen Meinung, die in der 
Umſturzvorlage vergeblſch verſucht wurde, durch eine Aenderung 
des Verſammlungs⸗, Vereins⸗ und Pießrechts durchzuſetzen. i 

— In Eſchwege⸗ Schmalkalden war, wie 
die „Fulda⸗Werrazeitung“ mitthellt, auch die Js kraut ⸗ 
ſche Kandidatur von einem im amtlichen Kreisblatt 
Nr. 63 erſchienen Wahlaufruf unterſtützt, welcher landräth⸗ 
liche Unterſchriften trug. Nach der Entſcheidung 
in dem Fall Dziembowski müßte daher auch die 
Iskrautſche Wahl ungültig fein. 

— Der Druck der erneuerten Agende für die Landes⸗ 
kirche der älteren Provinzen iſt bis zu den letzten Bogen vorgerückt 
und dürfte noch im Laufe dleſes Monats zum Abſchluſſe kommen. 
Dann werden 7000 Exemplare gebunden, worauf die erſendung 
an die Gemeinden erfolgt. 

— Entfeſtiaung von Danzig. Wie die „Danz. 
Ztg.“ meldet, haben der Kriegsminiſter Bronſart v. Schellendorff 
und ter Staatssekretär des Reichsſchatzamtes Graf Poſadowsky 
nunmehr die Genehmigung zu dem Vertrage zwiſchen der Stadt 
und der Militärbebörde über die Niederlegung des Walles auf der 
Strecke Hobethor⸗Jakobstbor und Erwerb des freiwerdenden Ter⸗ 
rains ſeitens der Stadt Danzig genehmigt. 

— Von der Anklage der Majeftäräbeleidbigung 
wurde in Mühlbauſen . Th. ein Arbeiter, der bei einem 
Kalſerboch ſitzen geblieben war, freigeſprochen. Der 
Vorſitzende führte in der Begründung aus, daß zwar eine „Ebr⸗ 
furchtsverletzung“, nicht aber eine „Beleidigung“ vorliege. 

* Lübeck, 10. Mat. Einen eigenartigen Straf: 
befehl, der gegen eine Arbeiterfrau in Daſſow in Mecklen⸗ 
burg erlaſſen iſt, weil ſie bei der Beiſetzung ihres verſtor⸗ 
benen Kindes am offenen Grabe ein Gebet 
geſprochen, bringen die „Lüb. Anzeigen“ zur Veröffent⸗ 


lichung. Das merkwürdige Schriftftüd hat folgenden Wort: 
„Die Arbeit thea Bruhn, geb. Bibow, zu Neu⸗Vor⸗ 
f 7 0 Wachtmeiſters Waton III in 


Daſſow am 2. Oſtertage 1895, Nachmittags, bei Beerdigung ihres 
nicht zugegen war, eine Rede, 


für 
unter dem Vorſitz 


zeip. ein Gebet geſprochen. Die Frau wird dee⸗ 
halb auf Grund der Berordnang vom 25. No⸗ 
vember 1851, betreffend die Grabreden der 
Nihtaeiftlihen zu elner Geldſtrafe von 2 
Mart eventuell Haft von einem Tage verur⸗ 
theilt. Es kommen hierzu an Gebühren und Auslagen noch 
150 Mark. Unterzeichnet iſt der Strafbefehl: Daſſow, 22, April 
1695. Mitterſchaftliches Polizelamt.“ 


men. 

durch dieſe „Rede“ begangenen „Ver⸗ 
gehens“ erhält das arme Weib einen Steaſbeſch.! Auch 
das iſt eine Epiſode im „Kampf für Religion, Sitte und 


Ordnung.“ 
— —— — é— —— — ug 


Aus dem Gerichts ſaal. 

n. Poſen, 13. Mat, In der heutigen Sitzung der zweiten 
traffammer wurde gegen den Arbeitsdurſchen Michael 
odziſzat aus Jerſitz wegen Körperverletzung mit 

tödtlichem Erfolge verhandelt. Der am 4. September 18.9 


an den auf die Soun⸗ und eſttage folgenden Tagen jedoch nur zwei Mal, 
an Sonn⸗ und Feſtiagen ein Mal. Das Abonnement beträgt viertel ⸗ 
Stadt Poſen, für ganz 
. Beitellungen nehmen alle Ausgubeitellen 
due honämter des Dentichen Reiches an 


der Stadtverordneten hat der Re⸗ 


* 


Hundertundzweiter 


Dienſtag, 14. Mai. 


geborene Angeklagte iſt beſchuldigt, am 15. April d. J. den 14 
Jahre alten Joſef Wierzbiekl in Jerſitz erſtochen zu haben. An 
dem genannten Tage fand der Angeklagte einen Weldenſtock. Er 
lieh ſich von einem Knaben ein Meſſer, um die Rinde des Stockes 
abzuſchälen, als Wierzbicki hinzukam, der den Angeklagten auf- 


forderte, ihm den Stock zu geben. Rodziſzak weigerte ſich deſſen, 
Wierzblcki faßte den Angeklagten an den Hals, der Angeklagte ſtieß 
ihn zurück und verſetzte ihm dann einen Stich in die Bruſt, der 
nach ganz kurzer Zeit den Tod des Verletzten zur Folge hatte. 
Der Staatsanwalt beantragte gegen den Angeklagten drei Jabre 
Gefängniß, der Gerichtshof erkannte auf eine Gefänaniß⸗ 
rafe vom einem 


Jahre. 


Poſen, 14. Mal. 
n. Thorſperre. Seitens der königl. Forttfikation wird behufs 


Umpflaſterung der Thorpaſſage das Wildathor für die Zeit vom 
20. 2 bis 1. Juni d. J. für Reiter und Fubrwerke geſperrt 
werden. 

n. eg Ehegatte. In der vergangenen Nacht iſt die 
Dachdeckerfrau Louſſe Skoboczynska vom Hofe des Grundſtücks 
Fiſcherei Nr. 25, wo die Frau bilflos lag, nach dem Stadtlazareth 
Sell worden. Die ©. iſt von ihrem Ehemann in grauſamer 

eiſe mißhandelt und dann aus der Wohnung geworfen worden 

n. Mit der Kanaliſirung der Glaeisſtraße vor dem 
Köntgstbor iſt geſtern begonnen worden. 

n. Fuhrunfall. In der Petriſtraße zerbrach geſtern ein ber 
ladener Ziegelwagen. Es wurde ſchlſeßlich ein anderer Wagen 
Beh 2 die Ziegel umgeladen. Der Verkehr war etwa 1 Stunde 

ehindert. . 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden ein taub⸗ 
ſtummer Schneider wegen Beläfttgung des Publ kums, ein Kellner 
wegen Hausfriedensbruchs. — Gefunden: ein ſchwarzer Hand⸗ 
ſchuh, 3 Schlüſſel, ein Regenſchirm, ein Uhrgehänge, eine ſchwarze 
Pellerine, eine Ledertaſche mit Inhalt, ein großes rothſeidenes 
Umſchlagetuch. — Verloren: eine Meſſingwagenkapſel, ein 
Pincenez mit goldener Faſſung, eine Relſetaſche enthaltend zwei 
Sporthen den, einen Gurt und einen Shlips, eine ſchwarze 
Zigarrentaſche mit braunem Futter gez. O. M. 


Aus der Provinz Poſen. 

O. Rogaſen, 13. Mal. [Elternmord.] Heute Abend 
8 Uhr kam der 18jährige Burſche Kozminsfi aus der Kirche und 
ſchoß ohne jede Veranlaſſung zuerſt zwel Revolverſchüſſe auf ſelnen 
Vater ab, wodurch er denſelben am Halſe gefähr lich verletzte, und 
dann drei Schüſſe auf ſeine Mutter, von denen einer die Frau in 
die Bruſt traf. Die Aerzte zweifeln an der Möglichkeit, die Ver⸗ 
letzten am Leben zu erhalten. Der Mörder iſt entflohen; es 
wurden in letzter Zeit Spuren des Wahnſinns bei ihm wahrge⸗ 
nommen. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 
* Friedeberg, 13 Mal. [Einen raffinirten Aus⸗ 
brecherl bat das Gerichtsgefängniß in Friedeberg Nm. längere 
eit beherbergt. Der „N. M. Ztg.“ wird darüber geſchrieben: 
n Altenfließ⸗Abbau hielt ſich um Weihnachten herum ein Menſch 
auf, welcher vorgab, Uhrmacher zu fein, ſich mit Reparaturen an 
Übren, Ringen u. ſ. w. befaßte und vor einem Vierteljahre ver⸗ 
haftet wurde, weil er ſich Diebſtähle, Betrügereien und dergl. batte 
zu ſchulden kommen laſſen. Er wurde bisber in Unterſuchungsbaft 
re und nannte ſich Pludewitz, gab ſich jedoch auch andere 
amen, z. B. Blume u. a. Da man über ſeine Perſönlichkeit nicht 
ins Klare kommen konnte, ließ die Behörde ihn photographiren und 
fanbte fein Bild dehufs Rekognoszirung an andere Behörden. 
Wegen im Gefängniß begangener grober Ungehö rigkeiten wurde er 
vor etwa 14 Tagen in elne Arreſtzelle gelegt. Am Morgen des 
11. Mat (Sonnabend) nun fand man feine Zelle leer; ber 
Vogel war ausgeflogen. Er war an beiden Händen 
gefeſſelt geweſen; von dleſen ging eine Kette nach 
einem Bein; von bier eine ſolche zur Wand. Dle Verſchlüſſe 
waren durch Vorlegeſchlöſſer bewirkt. Dieſelben fand man ge⸗ 
öffnet in der Zelle liegen, obne e ne Spur von Gewalttbätla⸗ 
kelt daran bemerken zu können. Nur ein aus dem Zellen⸗ 
chemel herausgezogenes Schemelbein war an einem Ende mit 
einem ſpitzen Draht verſehen, welch letzterer dem Kloſetelmer 
entnommen war. Der Ausbrecher hat ſodann eine Oeffnung 
in der Thür auf raffintrte Art bergeitellt und ſodann zwei außen 
an der Thür befindliche Sch'öſſer geöffnet, die auch unbeſchädigt 
geblieben find. Auch das Schloß der eiſernen Korridorthür bat 
ihm feinen Widerſtand geleiſtet. Sodann iſt er auf den 
ännerhof gegangen, hat ſich eine N an die Mauer ge⸗ 
lehnt, fo letztere extlettert und das Weite geſucht. Der Gefangene 
hat im Ganzen leben Schlöfjer öffnen müſſen. Feſt ſteht, 
daß bei der Abendreviſton die Verſchlüſſe als ordnungsgemäß be⸗ 
wirkt befunden worden find. Bekleidet iſt der Pludewitz geweſen 
mit feinem Drillichanzug und Holzpantoffeln. Außerdem hat er 
die Dede mitgenommen. Man vermuthet, daß derielbe keine reine 
l hinter ſich, ſondern manches zu verbergen hat. Der 
Ausbrecher iſt Sonnabend früh ¼4 Uhr in Altenfließ geleben 
worden. In der Nacht zu Sonntag find in Buchwerder⸗ 
Abbau zwei Speckſelten und Eier gestohlen worden. Man ver⸗ 
muthet, daß ſſch Pludewitz alias Blume in der dortigen Forſt auf⸗ 
Hält und ſich auf dieſe Weiſe Proviant verſchafft bat. 

* Ratibor, 13. Mat. [Der Generalbireltor des 
Grafen Guldo Henckel von Donners march, Nolda 
in Neudeck, deabſichtigt in nächſter Zeit von ſeiner Stellung 
1 Als Nachfolger wird Regierungsrath Guttmann 
genannt. 

* Danzig. 18. Mai. [Flaſchenpoſt.)] 


Jahrgang. 


Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz Poßen 
bei unſeren Agenturen, ferner Gef 
den Annoncen⸗Expeditionen 
. Moſſe, 
FJaaſenſtein & Vogler A.-G., 
6. F. Jaube & Co., 
Invalidendank. 


Berantwortich für den Inſeraten⸗ 
theil: 
W. Braun in Poſen. 


— — 


Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 102. 


1895 


wle die „D. Ztg.“ berichtet, dort eine von der See angeſpülte 
verkorkte Flaſche, in welcher ſich ein kleiner Zettel folgenden In⸗ 
balts befand: „3. 4. 95. Bornholm in Sicht. Bark „Wellington“, 
Capt. Jenſen. Schiff leck, Hilfe nöthig. Untergang wird befürchtet, 
3 Mann verloren.“ 


Angekommene Fremde. 


Poſen. 14. Mat. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß 

Nr. 108.) Die Kaufleute Vollmer, Schlur u. Hanau a. Paris, 
rank aus Hamburg, Cullmann a. Idar, Rappe, Rittler, Kolb, 
awenthal, Erde, Schall u. Steiner a. Berlin, Langenberg und 

Caffier aus Leipzig, Lange aus Greiz, Borſchke aus Könkasberg, 

Bloch a. Eichwald, Haas u. Baftlan a. Frankfurt a. M., Meyer a. 

4 55 Wehner a. Stettin, Unger a. Wien u. Innemann aus 
reslau. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech - Anſchluß 
Nr. 16.) Geh. Ober⸗Baurath Wichert, Regierungsrath Teßmer, 
die Ingenieure von der Chavallerte u. Hörner u. Brivatier Under⸗ 
berg a. Berlin, Frau Rö ttergutsbeſ. Hünke mit Tochter a. Stentſch, 
Kurarzt Dr. Koref a. Johannſsbad i. Böhmen, die Kaufleute Meyer 
a. Leipzig, Wolff, Kühner u. Katz a. Berlin. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.] Die Ritterguts⸗ 
beſitzer Graf v. Weſtersko⸗Kwileckt a. Wroblewo, v. Jaczynski a. 
Marcinkowo u. v. Niegolewski a. Niegolewo, die Pröpſfte Dr. 
Thiel a. Goſtyn, Klemt a. Skrzetuſz u. Groſty a. Betſche, Land⸗ 
wirth Rymanowskt a. Lüben. 

Grand Hotel de France. Die Kaufleute Rienlets o. Bremen 
u. Cohn a. Berlin, Prälat Friske a. Sypnau, Frau Plekarska mit 
Tochter a. Nlepruſzewo, Baron v. Stawronow a. Moskau. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Hartmann, 
Eckert, Arnſtein u. Bornſtein a. Berlin, Sturm a. Karlsruhe, Frl. 
Mallon a. Gneſen, Diamant a. Gerabroun, Bergel a. Breslau. 
"si a. Ilmenau, Jänichen u. Richter a. Leipzig, die Radfahrer 

turm u. Paul a. Poſen, Landwirth Mallon a. Ruſocin. 

Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.) Die Geiſt⸗ 
lichen Murzynski u. Sypniewskl a. Adelnau. Rittergutsbeſitzer v. 
Grudzielski a. Polen, Frau Rentier Dymalska a. Breslau, die 
Kaufleute Cohn a. Gradow u. Gutknecht a. Natel. 

C. Ratt’s Hotel „Altes Deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Guttmann, Trülſch u. 1 — Trülſch a. Berlin, Kammel a. Beuthen. 
Brennerei⸗Verw. Wisnie 
a. Schroda, Landwirth Ackermann u. Frl. Ackermann a. Zaſonczkowo, 
Mühlenbeſ. Zerndt a. Kurzig. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Caspaxius a. 
Berlin, Fröhlich a. Königsberg, Licht u. Cohn a. Breslau, Rammer 
a. Oborn u. Weyl a. Leipzig. 3 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel.) 
Bauunternehmer Schmidt a. Breslau, Landwirth Gutſche aus 
Blüſersdorf, Fabrikbeſ. Faller a. Neuſtadt a. Havel, Fabrikant 
Goliſch m. Frau a. Gnefen, die Kaufleute Müller, Ahlert u. Hempel 
a. Görlitz Roſenberg o. Schönlanke, Bode, Möbes, Schwarz, von 
Dembinski u. Steinbacher g. Berlin, Kluge a. Lelpzig, Marſchak a. 
Dresden, Schwarm a. Liegnitz, Schulze a. Breslau u. Camentz a. 
Muskau. 

—— 
Tandwirthſchaſtliches. 

— Praktiſcher Kurſus für jüngere Verwaltungs⸗ 
teamte. Der Direktor der Ackerdauſchule Dr. Plönnis beab⸗ 
ſichtiat, im Sommer d. J. einen praktiſchen Kurſus für jüngere 
Verwaltungsbeamte an der Probſteier Ackerbauſchule zu Schönberg 
in Holſtem einzurichten, der den Theilnehmern Gelegenheit bieten 
ſoll, den praftiihen Betrieb der Landwirthſchaft durch Beſich⸗ 
tigung verſchledener Wirthſchaften kennen zu lernen; zum beſſeren 
Verſtändniß werden insbeſondere Vorträge gehalten werden, welche 


Inſerate, die ſechsgeſpaltene Petitzetle oder deren Raum 
in der Morgenausgabe „ auf der letzten Seite 
30 Pf., in der Mittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 
Stelle entivrechend höher, werden in der Expedition für die 
Mittagausgabe bis 8 Uhr Nn für die 

Morgenausgabe bis 5 Ahr Hadım, angenommen. 


die verſchledenen Gebiete der prokilſchen Landwirtschaft umfasſen. 
dauert 4 Wochen; 


Der Kurſus beginnt an 24 Junt d. J. und 
daran ſoll ſich eine Studtenreife nach verſchiedenen Gegenden der 
Provinz anſchlleßen. Das Honorar beträgt 50 Mark. Es darf, 
wie die „Berl. Korreſp.“ erklärt, angenommen werden, daß Geuche 
jüngerer Verwaltungsbeamten um Beur u aubun 
nahme an dieſem Kurſus ſeitens der vorgeſetzten Behörden, ſowelt 
es die dienſtlichen Intereſſen geſtatten, Berüdfichtigung finden 
werden. 
—— 
Handel und Verkehr. 
* Berlin, 11. Mat. [Butter⸗ Bericht von 
Schulze u. Sohn in Berlin) Das Geſchäft berlief 
dieſer Woche in einer äußerſt aufgeregten Stimmung, die Frage 
nach allen Qualitäten war eine jo lebhafte, daß die Aufträge kaum 
ausgeführt werden konnten, an einzelnen Tagen trat ſogar eine 
ſolche Knappheit ein, daß es ſich weniger um den Prels, als um 
die Waare ſelbſt handelte. Preſſe gingen daher mit jedem Tage 
höher und kamen mit einer Pre serhöhung von 5 Mark 
per W g aun ö 5 
war dringend begehrt und Ta 
zu wefenklich döheren Preiſen Nebmer. 
rungen der 
Kommiſſton. 
ſchnitt per comptant. — B 
Ia. 50 Kilogramm 96 M 


Guſtav 
in 


— u 
kleinen Einlteferungen 
Amiliche Noti⸗ 


Land. 78 5 M., S 19 
883 M., Galtziſche —— M., Margarine ee Ma. 


denz: Sehr feſt. 
W. B 


folge bat dich in 
Brewery“ eine Aktienbrauerei mit 


ſchem Kapital gebildet. Die 


wat a. Wollſtein, Frau Amtsräthin Wuſſek 7 


bebufs Thell⸗ 


Landbutter \ 


Hamburg, 13. Mal. Der „Hamb. Borſenballe- zu⸗ 73 
Hamdurg unter dem eingetragenen Aan * 
onen 


Mark Aktienkapital unter Bethelligung von enaliſchem und deut f 
Produktion ſoll jährlich 170 000 
Eine Dame aus |Hektoliter betragen. Der Betrieb fol im Frühjahr 1896 eröffaet 


Danzig, welche geſtern am Strande bei Bröſen promentrte, fand, werden. 
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von der ſtändigen Deputatlon gewählten N 
Breife im Berliner Großhandel zum Boderdurde s 
tter. Sa 1 Genoſſenſchafts⸗ 


Nom, 14. Mat. In dem aus Holz erbauten in dem neuen 
Viertel Pratt di Caſtello gelegenen Politheatra Adriano, woſelbſt 
geſtern Abend das Ballet „Excelſtor“ gegeben wurde, brach heute 
gegen 5 Uhr aus unbekannten Urſachen 5 euer aus. Die Feuer⸗ 
wehr und eine Mllitär⸗Abthellung, ſowie die Behörden waren 
alsbald am Brandplatze, doch mißlangen alle Verſuche, des Feuers 

err zu werden. — Das Theater brannte vollkommen nieder. 


1 
* Nürnberger Hopfenmarkt. 8 dhe Aae von Adolf 
Lehmann Nachf.) Der Konſum ſcheint für die laufende Kampagne, 
zum Theil wohl auch darüber hinaus, verſorgt zu ſein, und zur 
Spekulation liegt kein Anlaß vor. Bei der geringen Nachfrage 
iſt es ſelbſtverſtändlich, daß Preiſe allmählich abbröckeln, und wir 
verzeichnen eine Wertheinbuße von 5—10 M. Die Zufuhren find 
belanglos. Die Pflanze wächſt recht üppig, Witterung iſt günſtig, 


betreffende Kellnerin, auf deren Ausſagen hin die beiden Anarchiſten 
verhaftet wurden, ihre früher gemachten Angaben nicht aufrecht 
erhalten wollen. 


Telephoniſche Börſenherichte. 
Magdeburg, 14. Mal. Zuckerbericht. 


von Ungeziefer keine Spur. 1 05 1 meiſt nominell: Spalter] Das Feuer ſprang nach vier benachbarten Gebäuden über, deren Kornzucker ert. oon 92 7 7 11,15—11,40 

80—110.M., Wolnzach Au 70—100 M. feinfte Lagerblerhopfen Bewohner nur unter großen Schwieriakeiten gerettet wurden. Krnzucker exl. von 88 Proz. Mend. . . . . . 19,49— 10,75 

ohne Rückſicht der Abſtammung 70-95 M., Mittel und geringe | Man ift noch bemüht, den Brand zu unterdrücken. Der entſtan⸗ 4 5 ® “neue 10,60 —10,85 

Sorten 40-50 M. per 50 Kilo netto. (Frl. Ztg.) dene Schaden tft beträchtlich. Nachprodekte exel. 75 Prozent Henb. a 7.558,25 
W. B. Petersburg, 13. Mat. Wie die „Birſchewyſa Wjedomoſtl“ London, 14. Mal. Die „Times“ melden aus Prätoria? Im Tendenz: Still. 

bören, gelangten die Bakuer Keroſin⸗Induſtriellen] Bezirk Toutpansberg fteht ein Krieg gegen die Ein⸗ Beodraffinabe 1. . A - 22,00 

u foigenber Uebereinkunft wegen eines Verbandes ruffi-Jgedorenen bevor. Der Oberbäuptling Magato bat die Kom⸗ Brodraffmade III. 4 N 

cher Keroſin⸗Induſtrieller: Der Verband wird auf dier Jahre ge» miſſton der Transvaal⸗Realerung aus ſeinem Lande fortgeſchlckt. Gem. Raffinade mit Fans. 2 75—23,25 

bildet; aber auch nach Ablauf von zwei Jahren kann jedes Ver⸗ Der Stamm der Makatoſen jammelt ſich an verſchledenen Gem. Melis L. mit hab. s 23 225250 

dandsmitalied in einer Friſt von drei Monaten diejenigen Verände⸗ feſten Punkten. Die Eingeborenen find faſt alle mit modernen Tendenz: Feſt. 

rungen anmelden, welche er im Verbandsvertrag gemacht zu ſehen Gewehren und Patronen bewaffnet. Der General⸗Kom⸗ Nohzucker I. Produkt Tranſito 

wünſcht. Werden die Veränderungen von der Majorſtät ange- mandant Zoubert wird Abthellungen von 800) Weißen und 1. a. B. Hamburg per Mal 10,40 bez. und Br. 

nommen, fo bleibt der Vertrag in Kraft und obligatorii für alle 12 000 eingeborenen Verbündeten unter die Waffen rufen. Die dto 8 ver Juni 10 47% bez. 10,50 Br. 

Unterzeichner deſſelben; iſt die Majorität jedoch nicht mit den vor⸗ Regierung beräth gegenwärtig über die Lage. g bio, 3 per Juli 10.57½ bez. 10,60 Br. 

geschlagenen Aenderungen einverſtanden, fo können die Antrag⸗ Madrid, 14. Mat. Die „Gazeta di Madrid“ publicirt dto. per Auguſt 10,67 bez. 10,70 Br. 


ſteller aus dem Vertrag austreten. Für die übrigen Mitalteder 
bleibt der Vertrag jedoch noch zwei Jahre beſtehen. — Zu dem 
Gerüchte, der amerlkanſſche Verband der Petroleum In⸗ 
duſtriellen habe mit dem ruſſiſchen Verband der Keroſin⸗In⸗ 
duſtriellen einen Kartell⸗Vertrag abgeſchloſſen, bemerken „Graſhda⸗ 
nin“ und „Herold“, eine private derartige Vereinbarung ſei mög⸗ 
lich, aber offiziell werde der Vertrag nicht beſtätiat, well das Fi⸗ 
nanzminiſtertum einen ſolchen durchaus nicht für nöthig halte. 

— — —¼——— — —— ——— h 


Marktberichte. 

Berlin, 13. Mat. Zentral⸗Markthalle, [Amtlicher Be⸗ 
richt der ſtädtiſchen Markthallen⸗Direktlon über den Großhandel in 
den Zentral⸗Markthallen.] Marktlage lelſch. 
Bel reichlicher 3 etwas gedrücktes Geſchäft, Preiſe theil⸗ 
weiſe verändert. Heute däniſches Fleiſch am Markte. — Wild 


Tendenz: Ruhig. 
Breslau, 14. Mat, [Spiritusbericht.] Mai 
50er 55,00 M., Mai 70er 35,20 M. Tendenz: höher. 
amburg, 14. Mai. [Salpeterbericht.] Lo'o 
7,60, Mai 7,55. Tendenz: Stetig. 


nunmehr den am 29. Februar mit Amerika abgeſchloſſenen 
Vertrag. 

Sönul, 14. Mal. Meldung des Reuter⸗Bureaus. Der frühere 
koreaniſche Geſandte in Japan, Sigoſhun, wurde wegen Mordes 
und Verrathes zu klebenslänglicher Zwangsarbeit verur⸗ 
Sal Ueber andere Beamte wurde die Todesſtrafe ausge⸗ 
prochen. 


Börſe zu Poſen. 
Poſen, 14. Mal. [Amtlicher Börſenberlcht. 
Spiritus. Gekündigt — —. Regultirungspreis (50er) —,— 
. Da 1 5 m 155 en) 211 177 — ee 
oſen, 14. . atsBer . etter: ön. 
Spfleitus feſt. L. o. F. (0er) 54,80, (70.0) 84.60. :. 


Köln, 14. Mai. Der Petersburger Korreſpondent der 
„Kölniſchen Zeitung“ meldet, ſeit mehreren Tagen werde in 
Petersburg verfichert, Rußland prüfe gegenwärtig, ob die 
Ausgangslinie der ſibiriſchen Bahn durch die Mand⸗ 
ſchurei und Korea durchzulegen, oder ob durch die Bahn 


und Geflügel: Zufuhr in Geflügel knapp, in Wild genü⸗ eine Verbindung mit Port Arthur herzuſtellen ſei. Börſen⸗ Telegramme. 

end, Geschäft und Preiſe befriedigend. — Fiſche: Zufuhr Budapeſt, 14. Mai. Das Magnatenhaus hat Berlin, 14. Mat. (Telegr. Agentur B. Heimann. Poſen) 

aum ausreichend, 99 855 mäßig, Preiſe befriedigend. — Butter unter großer Aufregung den Abſchnitt über die Kon⸗ N. v. 13. N. 

und Käſe: Geſchäft ſehr lebbaft — Gemüle, Obſt und feſſtonsloſigkeit mit 117 gegen 116 Stimmen als] Weizen feſter | Dpiritus ermattend | 

Südfrüchte: Wenig verändertes Geſchäft. Martt in Gurken 8 geg do. Mal 151 —15) 50 70er lolo obne Faß 37 —ı 86 60 

überfüllt. Grundlage der Spezial⸗Debatte angenommen. do. Sept. 152 25151 — 70er Mat 41 — 40 60 
0. Z. Stettin, 11. Mat. [Waaxenbericht.] Im Waaren⸗ Rom, 14. Mal. Das gemeldete Feuer in Prati di 70er Juni 41 80 40 80 

ge e e Ken een e Men e eee 14 Mai Di ii Wege; | e e Bo 

er Verkehr blieb ruhig un e Umſätze hielten n allen re Petersbur 14. Mai. Die Nowoje Wremja“ meldet: 0. a Br x Augu — 

tifeln in ziemlich engen Grenzen. — Kaffee. Die Zufuhr betrug g. 14. > 3 \ do. Sept. 136 501185 - 70er Sept. 42 80| 41 70 

48.0 Gehtmer, on Tranſitolager gingen 1000 Git ab. e Das Plenum des Reichsraths nahm einſtimmig den vom üb öl feſter 50er loto ohne Faß — — — — 

Stimmung an den Terminmärkten bat ſich wieder gebeſſert, fiel Finanzminiſter vorgelegten Geſetzentwurf an, betreffend die] do. Mal 45 b. 801 Safer 

chließen zu unveränderten Preiſen feſt. Ebenſo i Markt.] Maßnahmen, nach welchen fortan Geſchäftsabſchlüſſe do. Bkt. 46 — 45 80] do. Mat 127 751127 50 

lat Mende braun und a Fabsf geld m Soldvaluta fattfinden können. Die Rebaktion des Aim end in Sete lee 37.003 Bir. (59 1 

eee 155 7 blaß gelb 95—113 Pf. a Geſetzentwurfs iſt von den vereinigten Reichsrathsdepartements lin 1 n a 2 


Berlin, 14. Mal. Schlußſkurſe. N. v 13 


7 ff. 1 6 Br eh ie Di 90 N 106—112 feſtgeſetzt worden. Die Präftdent des Miniſterkomitee Bunge 1 0 90 i ET SE TORE — 25 — 
„ grün grũn „ Domingo 90— „Ma⸗ ext 1 i ir sure ohren > — 
r ie ie Wi been ge Bee „ r 1 
„ orbinär 70— % 5 ' f 5 F 36 5 — 
veell 82-84 Pf., ordinür 7075 Pf. Alles tranſtto nach Qualität.] die Befürchtungen, welche wegen der Maßnahmen gehegt Spiritus. (Nach amtlichen Notirungen.) Nu. 18. 
— Heringe. Von neuen Matiesberingen trafen dleſe Woche wurden, übertrieben ſeien. Der Finanzminiſter erklärte: Die do. 70er loko ohne Fas. 397 — 33 61 
ein paar ee e 1. ar wroßfal . 1 15 vorgeſchlagenen Maßnahmen griffen nicht im Geringften, aal. 50 11 N 1 S 771 1 2 80 
a5 ) M. wert binumter für kleinfallende Waare gute Aufnahme a en künftigen Beſchlüſſen zur Einführung des Metall⸗ do 70er Sul 41 50 41 10 
anden. Mit Beginn der nächſten Woche nimmt der Fang an der ver ehrs vor. 5 do 70er Auguſte. 41 90 41 40 
ganzen Weſtküſte ſeinen eigentlichen Anfang. In den nächſten Belgrad, 14. Mai. Der Präſident des Steuerdepartements do 70er Septbr. 92 2) 41 70 
Tagen werden wleder einige 15 Tonnen erwartet; die Qua⸗Popowitſch iſt zum Finanzminkſter ernannt worden do 50er loko o. % 3 
Üität ist in fortſchreltender Beſſerung degrlffen. Schottiſche Oſt⸗ und wurde in den Staatsrath berufen. Lazanſitic tft unter N. v. 13 N. v. 18. 


Berufung im Amte des Handelsminiſteriums gleichfalls zum Mit⸗ 
gliede des Staatsraths ernannt. 


Telephoniſche Nachrichten. 
Eigener Fernſprechdlenſt der „Pos. Ztg.“ 
Berlin, 14. Mat, Nachmittags. 
Der Reichstag 

berieth am Dienſtag die Novelle zum Invaliden⸗ 
fonds geſetz. 

Staatsiekretär Graf Poſadowsky empfiehlt die Vor⸗ — 
lage dem Woblwollen des Hauſes. Schwarzkop 260 — 262 50 

Abo. Graf Oriol a (al.) erklärt die Zuſtimmung feiner Partei] Mainzdudwiahf.dt. 119 201119 50 Dortm. St.⸗ r. La. 72 90 72 60 
zu der Vorlage. Marienb. Mlaw.do 83 50 83 30] Gelſenkirch. Kohlen 165 90165 — 

Abg. Stinger (Soz.) iſt mit der Tendenz des Geſetzes ein⸗ Lux. Prinz ry 86 40, 86 10 Inowrazl. Steinſalz 55 — 54 50 

9 


küſten⸗Heringe geben gut ab und ſtellen ſich unverändert im Preiſe. 
Crownlargefulls 26 50—27 M., Crownfulls und Trademark large 
Fulls 27—28 M. unverſteuert. — In norwegiſchen Heringen 
war der Umfaß nicht groß; Kaufmanns, Großmittel und Meell- 
mittel bedangen 32—34 M., Mittel 20—22 M., Kleinmittel 16—17 
M., Sloeheringe 27 M. unverſteuert. — Von Schweden wurden 
40 To. zugeführt; Fulls wurden mit 23—23.50 M, Iblen 11 
bis 14 Me. unverſteuert bez. — Mit den Eiſenbahnen wurden vom 
1. bis 7. Mai 707 Tonnen Heringe verſandt, mithin beträgt der 
Totalbahnabzug vom 1. Januar bis 7. Mai 67 860 Tonnen, gegen 
73804 Tonnen in 1891 und 62 762 Tonnen in 1893 in gleichem 
Zeitraum. — Petroleum. Der Markt ſetzte anfänglich ſeine 
weichende Tendenz fort, ſchließt aber feſtere Berichte von Amertta 
ebenfalls etwas feſter; loto 11.75 M. verz. per Kaſſe mit */ı. Proz. 

Abzug. Zucker. Die Steigerung erhlelt in dieſer Woche an 


Muff Banknoten 220 10 220 10 


Di. 3, Reichs⸗Anl. 98 25 20 1 
47 Bdk.⸗Pfb 108 201103 20 


98 
Br. 4% Kon. Anl. 106 a 106 25 


o. 3½% do. 
do. 4% entenb. 105 101106 —| Lombarden — 43 90 
do. 3½ % do. 102 251162 20] Disk⸗Kommandit 2 221 40 221 20 
do. Probv.⸗Oblig. 12 — 102 1 


Oſwpr. Süob. E. S. A 91 25 91 — 


unſerem Rob zuckexmarkte neue Nahrung, ſodaß Preiſe 
adermale bei großen Verkäufen 50 Pf. anzogen. Umgeſetzt wurden 
ehren 100 000 Centrer. Auch für neue Ernte zelate ſich gute Mel⸗ 


verſtanden, beantragt aber Erhöhung der Unterſtützungsſumme auf hem. Fabrik Milch 147 2) 87 
nung, da allgemein ein größerer Minderanbau für Europa und 


960 M. und Streichung der Beſtimmung, wonach megen ihres Griech. 4°, Goldr. 29 90 3: —Sberſchl. Eiſ⸗Ind. A. 89 50 
Lebenswandels unwürdigen Perſonen die Unterſtützung verſagt] Stalten. 4% Rente. 88 — 88 — 
wird. Diele Beſtimmung könnte auch gegen den politſſchen Lebens⸗ do. 3, Eiſenb.⸗Obl. 54 25 54 4 


ugger Aktlen 143 25 
eine Einſchränkung des Rohrbaues in den Kolonien erwartet wird. timo: 


2 
chweizer Centr. . 139 60 139 


Serb. Rente 1885. — — 75 2 Berl. Handelsgeſell. 157 90 158 60 
Tüͤrken⸗Looſe 148 — 145 5,¼ Deutſche Bank Aktien 192 751193 60 
Disk.⸗Kommandit 221 -- 59 —IKönigs⸗ und Laurah. 137 301187 20 


8 fanden verſchiedene größere Poſten Oktober⸗Dezember⸗Lieſerung] wandel von Perſonen angewendet werden. Mexikaner A. 1890. 9) 10 9) 4 It. Mittelm. E. St. A. 292 10 75 
N legenden heilen Nehmer. Die Preiſe der alten Ernte haben Graf Poſadowsky und Generallieutenant von Sp 1 | Ruf). 4% Staatsr. 67 100 68 — 60 
ch jetzt denen der neuen genähert. Für raf finirte Zucker erklären letztere Befürchtung für unbegründet, ebenſo Abg.] Rum. 4% Anl. 1890 88 90 89 201 Warſchauer Wlener 269 10.270 25 


wurden allerdings die Preiſe erhöht, aber das Geſchäft blieb ein 


Dr. Bachem CCentr.), der ſich ſympathiſch für die Vorlage 
re Kaufer wollen ſich noch nicht für eine Beſſerung er⸗ ausſpricht. 
wärmen. 

O. Z. Stettin, 13. Mat. Wetter: Schön. Temperatur ＋ 16 Gr. N. 
Barometer 772 Mm. Wind: NO. 

Wetzen fefter, per 1000 Kilogramm loko 154 —158 M., per 


} 

4 8 
Abgeordnetenhaus. 
4 

2 Mal und per Mat⸗Juni 156 M. Gd., per Septbr. Oktober 153,50 

M. Gd. 

N 

N 


Das Abgeordnetenhaus berieth heute die Inter» 
pellation Ring betreffend Maßregeln zur Verhütung 
der Maul⸗ und Klauenſeuche. 

Abg. Ring (konf.) begründet die Interpellation. 
5 a Behr. v. Ha er 1 1 . Kai auler . 
es ſeien bere aßregeln getroffen, um die eppun 
Seuche zu verhindern. So ſchweben Verhandlungen mit der Stadt do. Mais$unt 157 — 158 36 50 86 — 
Berlin, welche ſich ſehr entgegenkommend gezeigt haben. do. Sept.⸗Ott. 154 — 50 Petroleum“) 

Aba. v. Kardo'r f (Rp) weiſt auf die Gefahr bin, die durch Roggen feit do. per loto — 119% 
den got ruſſiſcher Gänſe vorhanden tft. bo. Mas⸗Juni 186 — 135 — 

bg. von Mendel (konf.) verlangt ftrenge Kontrolle der] do. Sept.⸗Okt. 136 — 188 — 

Eiſenbahnwagen. hübol 

8006 Langerh 8 Mir S210 die e Be hs un ot. 48 0 = 5 
ngen zur wenn 5 = 4 

7 uns dert ſeten, "Die arößte een t in den ) Petroleum loto verſteuert Ufance % Bros 
Schlachthöfen, ſondern in den Transportmitteln. In erſter Sinte 
müffen dieſe aut desinftzirt werden An der Debatte betbetligen 
ſich noch die Abag. Rin z und Kelch (rk). Darauf iſt die 
Interpellation erledigt. 

Es folgen noch einige Petitionen, die nach den 
Vorſchlägen der Kommiſſton erledigt werden. 

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr. Tagesordnung: 


Poſ. Prov. A. Bl(6 86/107 ochumer Gußſtahl 156 601156 50 
Pof. Spritfabrik 171 — 172 
Nachbörſe: Kredit 246 75, Diskonto⸗Kommandit 221 40 
Be 220 —, Bol. 4% Pfandbr. 102 80 G. 3½ ½ Pfandbr 
J „ 
Stettin, 14. Mal. (Telegr Agentur B. Heimann, Bolen) 
18 v. 18. 


Weizen fcit Pei its ſtelgend 
per lote Joer 


135,0. M. 
Bromberg, 138. al. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
kammer.) Weizen 140 — 152 M., geringe Qualität 15 —14% M., 
feinfter über Notiz. zoggen 112 124 aX., feinfter über Nottz. 
Gerſte 90— 106 ., Braugerſte nominell 106—115 M. Futter⸗ 
rer 17 120 M., Kocherbſen nominell 121—130 M. — Hater 105 
5 Me. 

Breslau, 13 Mai (Amtlicher Produktenbörſen⸗Bericht.) 
Rü b ö 1 p. lo Kiloar. — Gekündigt — Ztr, per Mat 44,50 
G., Okt. 45,50 G. Börfenkommilken. 

Leipzig, 13. Mat. [WB oilbertict,) Kammzug⸗Lexaiir⸗ 
handel. La Plata. Grundmufter B. per al 2,90 Mark, per 

292% M., p. Juli 2,92%, M., per Auguſt 2,95 M., ge 

t. 2,97%, M., per Oktober 2,97'/, M., per November 297% M., 

er Dezbr. 3,00 M., per Januar 3,02%, M., per Februar 3,05 
„per Mürz 3,05 Pe., per April 3,05 M. — Umſatz 45000 


Metesrologifde 8 zu Poſen 


13. Nachm. 761,8 mäßig eml. +20, 
l m. Wiederherſtell obenen Artikel] 13. Abends 9 760,8 | NW frlſch beiter +16,2 
— 1 Seraffung und. eine Amal Pele 1 14. Morgs.7 759, N ſchwach wolkenlos 113,4 


27416 3 2 Am 13. Mai Wärme⸗Maxtmum + 21,1° Cel. 
Telegraphiſche Nachrichten. Am 18. Wärme- Minimum + 9,5 
Berlin, 14. Mal. Der ftellvertretende kommandirende 
Admiral Knorr wurde im Anſchluß an das genehmigte 
Entlaſſungsgeſuch des Admirals v. d. Goltz zum komman⸗ 


direnden Admiral ernannt. 


Die Pfingſtferlen des Abgeordneten bauſes 
find vom 29. Mat bis 7. beziehungsweiſe 11. Juni in Ausſicht ge⸗ 
nommen. 

In der Angelegenheit der verhafteten angeblichen An⸗ 
archiſten Toebs und Krebs haben bereits wiederholt vor dem 
Unterſuchungsrichter Verhöre ſtattgefunden. Wie es heißt, ſoll die 


Druck und Verlag der Hofduchdruckeref von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Boten, am 13 Mat Morgens 0,68 Meter. 
$ „ „ 138 - Mittags 0,68 5 
„ 14. Morgens 064 » 


